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Einladung 
 
 
Liebe Genossinnen, liebe Genossen, 

 

Das  WirtschaftAKTIV- Aschersleben  
lädt zur  
PODIUMSDISKUSSION  
Zum Thema: 
Ist der Kapitalismus am Ende? Ein Weiter so darf es nicht geben!  
Wie könnte eine alternative Wirtschaftsordnung aus linker Perspektive aussehen?  
 
Am 
11.07.2012, um 18:00 Uhr 
In 06449 Aschersleben, Fallerslebener Weg 1a  
in „Lilli`s Restaurant“  
 
euch herzlich einladen. 

 
Dies ist eine gemeinsame Veranstaltung  
von Harald Koch, MdB, der Rosa-Luxemburg-Stiftung Sachsen-Anhalt und  
dem OWUS-Dachverband e.V. 
 
Die Bundesregierung hat es im Rahmen der Wirtschafts-und Finanzkrise – wie zuvor alle Regierungen 
– verabsäumt, dem vagabundierenden Geldmarkt Regeln, wie sie in der Realwirtschaft existieren, 
aufzuerlegen.  
Stattdessen bestimmt das Finanzkapital die Ziele des politischen Handelns.  
Zur Rettung des sich verspekulierenden Finanzkapitals werden die demokratische Rechte der 
Parlamente und die staatliche Souveränität geopfert, die marktwirtschaftlichen Prinzipien außer Kraft 
gesetzt und den Kommunen ein Sparzwang auferlegt.  
Banken geben der Realwirtschaft, besonders den Einzel- und Kleinunternehmen - zur 
Produktentwicklung oder Produkterweiterung, kaum noch Kredite.  
Mit der Losung „Geiz ist geil“, wird die schnelle Geldvermehrung zum Ziel und nicht mehr zum Mittel 
des Wirtschaftens erklärt.  
Das führt zur Vernichtung und zügellosen Ausbeutung von materiellen Ressourcen und menschlicher 
Arbeitskraft. Planwirtschaft und Marktwirtschaft haben keine befriedigende Antwort bisher geben 
können. Welche Alternativen gibt es und warum brauchen wir sie überhaupt?  
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Programm:  
Moderation und Eingangsstatements:  
Harald Koch, MdB  
Initiativbeitrag: Gemeinwohl Ökonomie –  
der Sinn des Wirtschaftens muss im Mittelpunkt stehen!  
Bernd Mewes  
Geschäftsführendes Vorstandsmitglied OWUS-Dachverband e.V.  
anschließend Diskussion, u.a. mit  
Dr. Frank Thiel, MdL  
Wirtschaftspolitischer Sprecher  
der Fraktion DIE LINKE im Landtages Sachsen-Anhalt  
Peter Martini, (angefragt)  
Leiter der Wirtschaftsregion Sachsen-Anhalt Nord  
Wirtschaftsverbandes BVMW  
 
Mit solidarischen Grüßen 

  
Bernd Mewes 
Koordinator des Bundessprecherrats der BAG LiU  
 
 
 


